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St. Bonifatius

Leitung: Irmgard Jakobs

28215 Bremen
st.-bonifatius@kiki-bremen.de

Kindertagesstätte St. Bonifatius
Leipziger Str. 29

Sie erreichen uns mit den 
Buslinien 
25 (Haltestelle „Hemmstr.“) und 
27 (Haltestelle „Eickedorfer Str.“)

Auch über den Elternbeirat haben die 
Eltern die Möglichkeit, die Arbeit in der 
Kindertagestätte mitzubestimmen und 
zu gestalten.

Eltern und Kindertagesstätte

Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist 
ein grundlegendes Element der 
pädagogischen Arbeit. Dazu gehören 
ein regelmäßiger Austausch, Eltern-
abende, Beratungen und Entwicklungs-
gespräche. Darüber hinaus können sich 
die Eltern mit Fragen oder Problemen 
an die Mitarbeiter*innen oder die 
Leitung wenden.

Erziehungspartnerschaft von 

Das Team der Kindertagesstätte 
St. Bonifatius

In der Kindertagesstätte arbeiten 
Erzieher*innen und 
Sozialassistenten*innen als 
pädagogische Fachkräfte, eine Diplom-
Pädagogin als Leiterin sowie 
hauswirtschaftliche Kräfte als 
Angestellte in der Küche und im 
hauswirtschaftlichen Bereich.



8 - 15 Uhr mit Mittagessen
8 - 16 Uhr mit Mittagessen

Im Haus werden insgesamt 80 
Betreuungsplätze für Kinder im Alter 
von 1 - 6 Jahren angeboten. Davon 
sind zwanzig Plätze für Kinder unter 3 
Jahren (U3) in zwei Gruppen 
vorgesehen. 60 Kinder von 3 Jahren bis 
zum Schuleintritt (Ü3) nden in drei 
Gruppen einen Betreuungsplatz.

8 - 12 Uhr ohne Mittagessen
Betreuungszeiten U3 und Ü3

8 - 13 Uhr mit Mittagessen
8 - 14 Uhr mit Mittagessen

Zwischen Weihnachten & Neujahr 
bleibt die Einrichtung geschlossen.

Bei Bedarf steht ein Frühdienst zur 
Verfügung. In den Schulferien bietet die 
Kita einen Feriendienst an. In den 
Sommerferien erfolgt eine dreiwöchige 
Schließungszeit.

Sie gehört zur katholischen 
Kirchengemeinde St. Marien. Der Träger 
der Einrichtung ist der Katholische 
Gemeindeverband in Bremen.

St. Bonifatius ist eine katholische 
Kindertageseinrichtung, die derzeit
in Bremen-Findorff neu errichtet wird.

Die katholische Kindertagesstätte

Die Kindertagesstätte versteht sich als 
familienergänzende Einrichtung, die 
sich mit ihrem Angebot nach und nach 
in das familienunterstützende Netz im 
Stadtteil integrieren möchte.

Wir stellen uns vor

Für die zukünftige pädagogische Arbeit 
gilt als grundlegende Annahme, dass 
Kinder im Sinne von Selbstbildung aus 
sich selbst heraus lernen und dabei 
Erfahrungen mit sich als eigener Person 
und mit der sie umgebenden Welt 
machen. Auf diese Weise können sie 
ihren persönlichen Entwicklungsprozess 
und die sie umgebende Welt 
mitbestimmen und mitgestalten.
Deutlich wird diese pädagogische 
Haltung, wenn die Kinder in die 
Gestaltung des Kita-Alltags 
miteinbezogen werden (Partizipation).

Die pädagogische Arbeit orientiert sich 
am christlichen Menschenbild und der 
christlichen Tradition. Weiterhin stellt 
der Bremer Rahmenplan für Bildung 
und Erziehung die verbindliche 
Grundlage für den Bildungs-, 
Erziehungs- und Betreuungsauftrag der 
Kita St. Bonifatius dar.

Einen bedeutenden Raum wird in der 
Kita St. Bonifatius auch das „freie 
Spiel“ einnehmen. Hier haben die 
Kinder die Möglichkeit, im freien, 
selbstgewählten Spiel ihre eigene 
Wirklichkeit durchzuspielen und sich zu 
erproben.

Die pädagogische Arbeit

In der Kita werden die Kinder in festen 
Gruppen betreut, haben zukünftig aber 
auch die Möglichkeit, im gesamten 
Haus zu spielen und sich mit Kindern 
aus anderen Gruppen zu treffen.

EntwicklungsbegleitungŸ

Die grundlegenden Aufgaben 
der pädagogischen Fachkräfte:

BeobachtungŸ
Entwicklung und Bereit-stellung Ÿ
von anregenden Spielsituationen, 
Materialien und weiteren Lernan-
geboten

Beziehungen lebenŸ

Erfahrungen mit dem christlichen Ÿ
Glauben machen

Die Ziele der pädagogischen 
Arbeit

Selbständigkeit und Ÿ
Selbstwirksamkeit stärken
Spiel und Phantasie anregenŸ

Möglichkeit haben, sich in einer Ÿ
Gemeinschaft mit anderen 
Kindern und Erwachsenen zu 
bewegen

Ermöglichung der Teilhabe aller Ÿ
Kinder am Kita-Alltag
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